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Die gymnasiale Oberstufe 
an der IGS Südstadt

Informationen zur 
Qualifikationsphase
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Ziel der gymnasialen Oberstufe
1. Aufbau

11. Jahrgang 12. und 13. 
Jahrgang

- Einführungsphase

- eingeschränkte Wahlfreiheit 

- Unterricht im Klassenverband 

-Beratung und Betreuung          
 durch Klassenlehrer*innen

- Qualifikationsphase 

- Auswahl zwischen mehreren    
   Schwerpunkten 

- Unterricht in Kursen 

- Beratung und Betreuung durch  
  Tutor*innen
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2. Versetzung in die 
Qualifikationsphase

Jg. 11: 

- Die SuS wird versetzt, wenn eine
  erfolgreiche Mitarbeit […] erwartet werden kann.

- Am Ende der Einführungsphase (Jg. 11) in allen 
  Pflicht- und Wahlpflichtfächern mindestens 5 Punkten
  Ausgleichsregelungen möglich

- von 12 nach 13 keine Versetzung
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3. Qualifikationsphase

- Vier Schulhalbjahre bis zum Abitur (Q1/Q2/Q3/Q4)

- Abiturprüfung besteht aus vier schriftlichen 
  und einer mündlichen Prüfung
  * 3x eA: 5-stündig (P1 – P3) 
  * 2x gA: 3-stündig (P4 – P5)

Die schriftlichen Abiturprüfungen werden in allen Fächern für alle Schulen in   
Niedersachsen zentral gestellt.
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4. Regelungen zum Abitur

Verordnung über die gymnasiale   Oberstufe (VO-
GO) vom 17. Februar 2005
Fassung vom 25. Januar 2022

und

Verordnung über die Abschlüsse in der 
gymnasialen Oberstufe, im Beruflichen 
Gymnasium, im Abendgymnasium und im Kolleg 
(AVO-GOBAK) vom 19. Mai 2005
Fassung vom 03. März 2025
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Einbringungsverpflichtung und 
Belegverpflichtung

Einbringungsverpflichtung 
Die Note geht in das Gesamtergebnis ein und 
zählt verpflichtend

Belegverpflichtung
Einige Kurse müssen zwar belegt werden, die 
Note geht aber nicht verpflichtend in das Abitur 
ein
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Aufgabenfelder

A B C

-Deutsch
-Fremd-
sprachen
(Eng., Sn., Sn 
neu)
-Darstellendes 
Spiel
-Kunst
-Musik

-Geschichte
-Politik
-Erdkunde
-Religion 
-Werte und  
Normen

-Mathematik
-Physik
-Chemie
-Biologie

-Sport
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Einbringungsverpflichtung für das Abitur

Jeder Schüler belegt in den Jahrgängen 12 und 13 
folgende Fächer auf unterschiedlichen 
Anforderungsniveaus (eA/ gA):
- Mathematik
- Deutsch
- Eine Fremdsprache 
- Eine Naturwissenschaft
- Geschichte
- Das Schwerpunkt bildende Fach (zweites Fach FS/NW/Ges)
- Darstellendes Spiel und Kunst 
- Politik/Wirtschaft oder Erdkunde 
- Religion oder Werte und Normen
- Seminarfach
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Einbringungsverpflichtung 
für das Abitur

Weitere Bedingungen:

Mind. zwei der drei Kernfächer 
Deutsch, Mathe, Fremdsprache 
müssen als Prüfungsfach gewählt werden (2x FS gilt nicht)

Alle drei Aufgabenfelder müssen durch die Prüfungsfächer 
abgedeckt sein.
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Prüfungsfächer

Bedingungen:

- 5 Prüfungsfächer sind zu wählen
- Alle drei Felder abdecken
- (mind.) zwei Schwerpunktfächer aus einem 

 Feld
- zwei der Kernfächer Deutsch, Mathe, 

Fremdsprache
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Prüfungsfächer

A B C

Deutsch
Fremdsprachen
(Eng, SN, SN neu)
Darstellendes 
Spiel

Geschichte
Politik
Erdkunde
Religion 
Werte und 
Normen

Mathematik
Chemie
Biologie
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Wichtig!

Prüfungsfächer müssen:

- idR in Jg. 11 durchgehend belegt worden sein 
(Ausnahme z.B. Erdkunde)

- WuN, Religion – evt. Umwahl jetzt!).

Ergebnisse im März: Alle erhalten anschließend einen 
Ausdruck ihrer Wahlen zur Prüfung
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Berechnung der Abiturnoten

Noten der vier Halbjahre (Block 1)
• P1 und P2 zählen doppelt (8 Noten)
• Alle anderen Fächer zählen einfach (24-28 

Noten je nach Einbringung)
• Gesamtpunktzahl: 2/3 der Gesamtnote

Abiturprüfungen (Block 2)
• 5 Prüfungen (zählen 4-fach)
• 1/3 der Gesamtnote
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 Gemeinsame Lerngruppen in mind. 12 Wochenstunden 
gemeinsamen Unterricht (2 Schwerpunktfächer und 
Seminarfach)

 Betreuung durch Tutor (idR. eA-Fach, Seminarfach)

Folgende Profilgruppen – Wahlen per PC:

•  Sprachlicher Schwerpunkt – A1-Profil (Englisch + Deutsch)
 Gesellschaft. Schwerpunkt – B1-Profil (Geschichte + Erdkunde)
 Gesellschaft. Schwerpunkt – B2-Profil (Geschichte + Politik 

Wirtschaft)
 Naturwiss. Schwerpunkt – C1-Profil (Mathematik + Biologie)

Profilbildung



15

Sprachlicher Schwerpunkt – A1-Profil (Englisch + Deutsch)

  Achtung: Die Fächer aus II müssen nur für ein Schuljahr belegt werden 
(bitte entsprechend ankreuzen). 
 
 

Profilbildung

P1 P2 P3

ENG  DE       EK  o  PW  o    
CHE  o 

Pflichtkurse für 2 Schuljahre:  
SN oder SN neu
1 Fach aus BIO,  CH  oder PH, wenn nicht P3
1 Fach  PW oder GE, wenn nicht P3
Mathematik Kernfach, immer Pflicht
Wahlkurse in 12 oder 13: 
 KU oder DS 1 Jahr
Ge 1 Jahr
RE oder WuN 1 Jahr

Wird eines dieser Fächer als P4/P5 gewählt, ist es ein Pflichtkurs für 2 Schuljahre.
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 Gesellschaftlicher Schwerpunkt  B1/B2

  Achtung: Die Fächer aus II müssen nur für ein Schuljahr belegt werden 
(bitte entsprechend ankreuzen). 
 
 

Profilbildung

Pflichtkurse für 2 Schuljahre:  
SN, SN neu und/oder EN
1 Fach aus BIO, CH oder PH, wenn nicht P4/5
Mathematik
Wahlkurse in 12 oder 13: 
KU oder DS 1 Jahr
RE oder WuN  1 Jahr
PW  1 Jahr, wenn nicht P3
SN, SN neu, EN oder 2. Naturwissenschaft 1 Jahr Pflichteinbringung

Wird eines dieser Fächer als P4/P5 gewählt,
 ist es ein Pflichtkurs für 2 Schuljahre.

B1

      P1 P2 P3

GE DE  o  
BIO o

                  
    EK         

        

B2 
      P1 P2 P3

GE DE  o
BIO o

PW  
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Naturwissenschaftlicher Schwerpunkt – C1-Profil (Biologie + 
Mathematik)

  Achtung: Die Fächer aus II müssen nur für ein Schuljahr belegt werden 
(bitte entsprechend ankreuzen). 
 
 

Profilbildung

P1 P2 P3

BIO  MA          CHE  o  PW o 
 EK o

Pflichtkurse für 2 Schuljahre:  
EN, SN und/oder SN neu 
1 Fach aus BIO, CH oder PH, wenn nicht P3
1 Fach PW, wenn nicht P3
Wahlkurse in 12 oder 13: 
KU oder DS 1 Jahr
GE 1 Jahr
RE oder WuN  1 Jahr
PW  1 Jahr, wenn nicht P3

Wird eines dieser Fächer als P4/P5 gewählt, ist es ein Pflichtkurs für 2 Schuljahre.
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Profilwahl
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Profilwahl
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Profil Oberstufe
 IGS Südstadt

 Wir hoffen, Ihre Kinder treffen die richtige Wahl!
 Für weitere Fragen, stehen wir gerne zur Verfügung.
 Die Wahlen finden am 06.02.26 statt
 Wir versuchen, allen Wahlwünschen 

     gerecht zu werden.  

 Die Ergebnisse werden nach 

     Zusammenstellung der Wahlen

     vor Ostern bekannt gegeben.
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